
ZUKUNFTSLISTE OBSTEIG 
Informationsschreiben zur Gemeinderatssitzung vom 17.08.2006 

Entschuldigt: Vizebgm. Stengg, GR Oberguggenberger, GR Schaber, GR Grutsch, 
als Ersatz waren anwesend: Margaretha Lerchster, Bernhard Malaun, Irene Schaber, 
Bernhard Falkner: 

Pkt. 1: Genehmigung der Protokolle vom 11.07.2006 

EGON SCHENNACH 

Bgm. Mag. Schaber bringt das Protokoll vom 11.07.2006 wegen der sp�ten Zusendung nicht 
zur Abstimmung 

Pkt. 2: Bericht des Bürgermeisters 
Der Einspruch von Erwin Telfner wurde vom Bgm. Mag. Schaber an die BH Imst 
weitergeleitet 
Wahlkommission für die Nationalratswahlen am 01.10.2006 

Abbruchbescheid ,�Keller neben Haus Simmering: Der Grundbesitzer wurde 
angeschrieben. 
Klettersteig bei der Wankspitze muss generalsaniert werden. Dafür werden 
zusätzliche Finanzmittel benötigt. 
Lebensrettermedaille: Gremel Thomas erhält nächstes Jahr die Medaille vom Land 
Tirol. Für heuer wurde er vom Bürgermeister zu spät genannt. 

Pkt. 3: Beschlussfassung Auflage und Erlass ergänzender Bebauungsplan Nr. EBP 
213A030-06 Gste. 3808, 3809, 3810 und 5259/3 alle zum Teil, Bereich Erweiterung 
Mooswaldsiedlung lt. planlicher Darstellung von DI Erwin Ofner: 
Der Gemeinderat stimmt der Auflage und dem Erlass einstimmig in Verbindung mit der 
Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes zu. 

Pkt. 4: Beschlussfassung Vergabe Wohnung Kindergarten 
Es sind fristgerecht 3 Bewerbungen für die Wohnung beim Gemeindeamt eingegangen. 

Martina Falkner, Obsteig 
Sofia Partner, Obsteig 
Christiane Soraperra und Michael Schennach, Mieming 

Grtin Witsch und GV Schennach berichten, dass die Vormieterin mit Martina Falkner und 
Sofia Partner über die Ablöse der Möbel etc. gesprochen habe. Dabei hätte sich Sofia Partner 
bereit erklärt, die Ablöse an Karoline Leitner zu zahlen. Für die Zukunftsliste wäre hier der 
soziale Aspekt zu berücksichtigen. 

Der Bürgermeister teilt mit, dass Martina Falkner sich bereit erklärt habe, eventuell die 
Mietwohnung als Eigentumswohnung zu erwerben. 
Weiters erklärt der Bürgermeister, dass er nicht gewillt ist, eine Gemeindewohnung an eine 
Person zu vergeben, die ihn das ganze Jahr über kritisiere. 
Die Wohnung wurde mit 6:5 Stimmen an Martina Falkner vergeben. 
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Pkt. 5: Anträge, Anfragen und Allfälliges 

Grtin Witsch fragt ein weiteres Mal an, warum das Kindergartendach bis dato noch 
nicht repariert wurde, obwohl der Bürgermeister bereits mitgeteilt habe, dass die 
Reparaturarbeiten in Auftrag gegeben worden seien. Der Bürgermeister teilt mit, dass 
der Auftrag bei Vizebgm. Kurt Stengg liege, dieser aber bis heute nichts gemacht 
hätte. 

GV Schennach fragt nach dem Stand bezüglich der ,�Feuerwehrhalle". Der 
Bürgermeister berichtet (wie schon bei der letzten Anfrage), dass vom Land Tirol die 
Zusage über ¬ 400.000,-- schriftlich vorliegt, er aber mit der Höhe der Fõrderung 
vom Land Tirol nicht einverstanden ist. Die geschätzten Gesamtkosten belaufen sich 
inzwischen auf über e 800.000,-. Die Grundverhandlungen mit der 
Agrargemeinschaft Hauptfraktion Obsteig laufen. 

GV Schennach bringt vor, dass er Verständnis für die derzeitige Situation bei den 
Gemeindearbeiter habe. Jedoch kritisiert er, dass der momentane Zustand in Obsteig 
erschreckend ist. Beim so genannten ,Jahrhundertkauf Schneggenhausen� wächst das 
Unkraut hervor, genauso wie bei den Gehsteigkanten. Die Plakate von den 
Anschlagtafeln (Gemeindehaus) liegen auf dem Gehsteig, die Mülleimer bei den 
Haltestellen gehen über oder liegen ausgerissen herum. Er bittet den Bürgermeister., 
dass er den Arbeitern den Auftrag gibt, diese Missstände zu beseitigen. 

GV Schennach fragt nach, ob die Angelegenheit ,,Abrechnung Schulplatz endlich 
erledigt ist. Der Bürgermeister teilt mit, dass es einen Termin mit der Fa. Kirchmaier 
gibt, aber der Betrag von ca. ¬ 10.000,-- noch nicht zurück bezahlt wurde. 
(Anmerkung: Die Zukunfisliste hat bei der Abstimmung zur Genehmigung der 
Jahresrechung 2005 dagegen gestimmt, da eben auch dieser Punkt bis dato noch 
nicht erledigt wurde.) 

Grtin Witsch berichtet, dass auch eine Dachsanierung bei der V- Schule demnächst 
notwendig ist. Gemeindesekretär Rudig teilt mit, dass bereits eine Notreparatur 
durchgeführt wurde und Angebote für die Dachsanierung eingeholt wurden. 

Grtin Ortner teilt mit, dass für die Ganztagsbetreuung in der VS Obsteig mind. 7 
Kinder an 3 Tagen in der Woche gemeldet sein müssen. Dann wäre es für die 
Gemeinde Obsteig verpflichtend, diese Einrichtung zu schaffen. Dazu soll eine 
Erhebung der VS Direktorin bei Schulbeginn gemacht werden. 

GV Schennach fragt zum wiederholten Male nach, wie es mit der Einfahrt beim 
Recyclinghof aussieht. Der Bürgermeister berichtet, dass es seit der letzten 
Verhandlung mit Wolfgang Grutsch keine weiteren Gespr�che mehr gegeben habe. 

GV Schennach fragt nach dem noch ausstehenden Bericht über die Aufnabme des 
Kontokorrentkredites. Bürgermeister Mag. Schaber teilt mit, dass dieser Bericht bei 
der nächsten ,�nicht öffentlichen Arbeitssitzung� abgegeben werde. 

Der Bürgermeister berichtet, dass auch bezüglich der Verhandlungen mit dem 
Grundbesitzer/Nutzungsberechtigten Franz Rudig (Errichtung Parkplatz Arzkasten) 
noch nichts passiert sei. Grund dafür sei, dass Franz Rudig den Bürgermeister seit der 
letzten Gemeinderatssitzung nicht mehr gesehen habe. 
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